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Die Kleinen neckten die Grossen 
St. Gallen wahrt seine Chance - Fiorentina unterlag dem FC Tirol 

Die Schweizer Zwischenbi­
lanz nach den Hinspielen 
der ersten UEFA-Cup-
Hauptrunde fallt durchzo­
gen aus: Aus zwei Heim­
spielen und einer Aus­
wärtspartie resultierte le­
diglich der knappe 3:2-
Erfolg von Lausanne ge­
gen Torpedo Moskau. 
Zürich unterlag im Letzi-
grund Genk mit 1:2. St. 
Gallen verlor bei Chelsea 
nur knapp mit 0:1. 
S t  Gallen kann weiterhin 
hoffen, im UEFA-Cup gegen eine 
europäische Spitzenmannschaft 
bestehen zu können. Der 
Schweizer Meister verlor das 
Hinspiel in der Stamford Bridge 
gegen Chelsea lediglich mit 
0:1 und erreichte damit ein für 
das Rückspiel günstiges Resultat. 
Torschütze war Christian Panuc-
ci (25.). Die spielerischen Mittel 
der St. Galler waren allerdings zu 
limitiert, um den englischen 
Cupsieger im Spiel nach vome in 
Verlegenheit zu bringen. 

Lausanne siegt knapp, 
Zürich vor dem Aus 
Lausanne vermochte sein 
UEFA-Cup-Heimspiel der ersten 
Hauptrunde gegen Torpedo Mo­
skau nur knapp mit 3:2 zu ge­
winnen. Die Romands lagen 
zweimal im Rückstand, ehe 
Doppeltorschütze Marcin Kuzba 
(48.) und Javier Mazzoni (51.) 
unmittelbar nach der Pause 
noch den knappen Sieg sicher­
stellen. Die beiden Auswärts­
treffer der starken Russen durch 
Gaschkin (14.) und Litwinow 
(33.) könnten sich in zwei Wo­
chen aber als zu grosses Handi­
cap für Lausanne erweisen. 

Der FC Zürich steht nach 
dem 1:2 im Heimspiel gegen 
Genk vor dem Ausscheiden im 
UEFA-Cup. Zoran Ban besie­
gelte die Niederlage des 
Schweizer Cupsiegers mit ei­
nem Freistoss in der 94. Minu­
te. Zürich hatte zwar mehr vom 
Spiel, kam gegen die massierte 
Abwehr der Belgier jedoch nur 
zu wenigen Torchancen. Nun 

Nach der 0:1-Niederlage in London hat St. Gallen noch alle Möglichkeiten. 

Tirol schockt Florenz 
Der österreichische Titelträger 

Tirol Innsbruck besiegte die AC 
Fiorentina mit dem neuen Trai­
ner Fatihhal Terim überraschend 
klar 3:1 (2:0). Zum Matchwinner 
avancierte dabei der Ex-St Galler 
Radoslaw Gilewicz: Der Stürmer 
erzielte eine Doublette (29./50.) 
und schuf seinem Team damit ei­
ne gute Ausgangslage für das 
Rückspiel in 2 Wochen. Den Eh­
rentreffer für die vor allem in der 
ersten Halbzeit masslos enttäu­
schende Fiorentina markierte der 
Jugoslawe Mijatovic. 

Inter, Parma und AS Rom 
ohne Probleme 

Inter Mailand bekundete beim 
3:0-Auswärtssieg gegen Ruch 
Chorzow keine grosse Mühe. Die 
Tore fiir Inter erzielten Seedorf 
(62.), Recoba (65.) und Keane 
(72.) innert zehn Minuten. Par­
ma steht ebenfalls mit einem 
Bein in der zweiten Runde: Die 
Norditaliener siegten bei Pobeda 
Prilep/Maz dank Toren von 
Conqeicao und Di Vaio 2:0. Die 
AS Roma schliesslich setzte sich 
beim slowenischen Vertreter No­
va Gorica unter anderem dank 
einem Hattrick von Delvecchio 
4:1 durch. 

Weitere Infos:  www.uefa.com 

braucht der FCZ im Rückspiel 
in Genk einen Sieg mit mindes­
tens zwei Toren Unterschied. 

Deutsche UEFA-Cup-Ver-
treter mit viel Mühe 

Gegen den moldawischen Se­
rienmeister Zimbru Kischinew 
tat sich Hertha Berlin im ersten 
UEFA-Cup-Spiel seit 20 Jahren 
extrem schwer. Epurianu (11.) 
brachte die Aussenseiter früh in 
Führung. Erst Toijäger Preetz 
(25.) und der kurz zuvor einge­
wechselte Iraner Daei (63.) ga­
ben dem Spiel eine Wende und 
bescherten der Hertha eine gute 
Ausgangstage für das Rückspiel. 

Immer tiefer in die Krise 
rutscht dagegen Werder Bre­
men. Im türkischen Ferienort 
Antalya verloren die desolat 
aufspielenden Norddeutschen 

nach drei Bundesliga-Niederla­
gen in Folge erneut. Der Ex-
Basler und langjährige Bundes­
liga-Spieler Maurizio Gaudino. 
brachte die überlegenen Türken 
in ihrer Europacup-Premiere 
kurz vor der Pause in Führung 
(43.), der in Mannheim aufge­
wachsene Attila sorgte mit sei­
nem Tor in der 62. Minute für 
einen komfortablen Vorsprung 
für das Rückspiel. Der Schweizer 
Internationale Raphael Wicky 
zeigte in Werders Mittelfeld eine 
unauffällige Leistung und wur­
de in der 70. Minute ersetzt. 

Auch der VfB Stuttgart be­
kundete bei seinem Heimspiel 
gegen Hearts o f  Midlothian 
mehr Mühe als vermutet. Die 
Schwaben gewannen gegen di 
e Schotten dank eines Balakov-
Treffers gerade mal mit 1:0. 
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USV schlägt Herisau auswärts 
Verdienter 2:3-Erfolg im Appenzell / USV- Torschützen Ofentausek (2) und Salihagic 

Wer hätte das gedacht. Ohne 
die beiden starken Mittelfeld­
spieler Zech und Fuchsbichler 
gewann die junge USV-Truppe 
beim hoch gehandelten Auf­
stiegsaspiranten Herisau völlig 
verdient mi t  2:3 Toren. Die 
Treffer fiir den USV markier­
ten der. starke deutsche Mittel­
feldspieler Ofentausek (2) und 
Salihagic sowie Kocic und Si-
moglu fiir den FC Herisau. 

Die USV-Truppe zeichnete sich 
in diesem ersten Auswärtsspiel 
durch Kampfgeist und verbis­
senen Siegeswillen aus. Sie do­
minierte praktisch während der 
gesamten Spielzeit, geriet aber 
beim ersten Herisauer Angriff 
in der 25. Minute unglücklich 
in Rückstand. Ein Fehler im 
Mittelfeld war  der Ausgangs­
punkt dafiir. In der 30. Minute 
zielte der 18-jährige USV-Stür-
mer Atav aus kurzer Distanz 
knapp neben das Tor. Auf  der 
anderen Seite versuchte es Say-
kouk mit einer Direktabnahme 
aus 16 Metern Distanz. Doch 
den Ball wehrte der tadellos 
spielende USV-Keeper Heeb 
herrlich ab. Karatay leitete in 

Der USV Eschen-Mauren gewann überraschend in Herisau. 

der 49. Minute nach einem tol­
len Schuss aus knapp 16 Me­
tern den l:i-Ausgleich ein. 
Ofentausek musste den vom 
Torhüter abgewehrten Ball nur 
noch über die Linie drücken. In 
der 61. Minute konterte der 
USV bilderbuchmässig über 
Schraner, der im Strafraum zu 
Fall gebracht wurde. Den 
anschliessenden Penalty ver­
wertete Ofentausek sicher zur 
1:2-Führung. In der 70. Minute 
glänzte wiederum der junge 
Atav mit einer herrlichen Di­

rektabnahme, die knapp am 
Pfosten vorbeizischte. Man no­
tierte bereits die 76. Spielminu­
te ajs Herisau zur ersten nen­
nenswerten Chance in der 2. 
Halbzeit kam. Kocic donnerte 
einen Ball aus 15 Metern auf 
das Gehäuse, doch Heeb wehrte 
bravourös ab, und den Nach-
schuss von Saykouk rettete Li­
ber i  Morscher a u f  der Linie. 
Dahn kam wiederum der USV 
an die Reihe und das Spiel 
wogte zu diesem Zeitpunkt hin 
und her. In der 50. Min. fiel 

dann eher überraschend der 
Ausgleich durch Simoglu. Es 
war die Zeit als die Nerven an­
gespannt und viel Hektik im 
Spiel war. Doch in der 93. Minu­
te setzte sich der USV doch noch 
durch. Eine herrliche Flanke von 
Rissi musste Salihagic nur noch 
über die Torlinie befördern. Dies 
bedeutete den Sieg, obwohl das 
Spiel in der 2.Halbzeit 53 min. 
lange dauerte! 

Telegramm 
H e r i s a u - U S V  2:3(1:0)  
Sportplatz Herisau, ca. 150 .Zuschau­
er, SR Daniel Frei, Chur. 

Bemerkungen: USV ohne Harry Zech 
und  Heinz Fuchsbichler. 

Gelbe Karte für: Morscher, Leandro, 
Ofentausek, Atav (USV) sowie für Su-
sic, Romano, §imoglu (Herisau). 

FC Herisau: Kedmenec, Forrer, Kol­
ler, Uzunovic, Susic, Riedler, Bran­
denberger, Kocic, Saykouk, Romano 
(Antonie), Simoglu. 

USV Eschen-Mauren: Heeb, Blum-
cnthal, Morscher, Lampert, Salihagic, 
Karatay (Rissi), Atav (Bieberschuite), 
Leandro Simonelli, Schraner, Ender 
(Krasniqi), Ofentausek. 

Tore: 1:0 Kocic 25.min.; 1:1 Ofentau­
sek 49.min.; 1:2 Ofentausek (Pen.) 
61.min.; 2:2 Simoglu 90.min.; 2:3 Sa­
lihagic 93.min. 

FUSSBALL 

Roberto Baggio 
verlässt Inter 
Der italienische Stürmerstar 
Roberto Baggio wechselt in 
der neuen Saison von Inter 
Mailand zum lombardischen 
Serie-A-Aufsteiger Brescia, 
wo auch der Schweizer In­
ternationale Kubilay Türky-
ilmaz spielt. Der 33-Jährige 
hat  einen Zweijahresvertrag 
unterschrieben, der eine 
Klausel beinhaltet, wonach 
Baggio den Klub verlassen 
kann, falls dieser in die Se­
rie B absteigen sollte. Sein 
Jahresgehalt wird a u f  um­
gerechnet 4 Millionen Fran­
ken geschätzt. Inter-Trainer 
Marcello Lippi hatte in der 
vergangenen Saison nur 
selten au f  Italiens Ex-Natio-
nalspieler gesetzt. Darum 
wurde der im Juni ausge­
laufene Vertrag nicht mehr 
verlängert. Bei Brescia er­
hofft sich Baggio mehr 
Einsätze und dadurch die 
Rückkehr in die National­
mannschaft. 

HSV ohne Kapitän 
Martin Groth, Captain des 
deutschen Bundesligisten 
Hamburger SV, hat sich im 
Champions- League-Spiel 
gegen Juventus Turin (4:4) 
eine Rippe gebrochen und 
fällt mindestens fiür vier 
Wochen aus. Der 30-jährige 
Mittelfeldspieler musste be­
reits in der 26. Minute aus­
gewechselt werden. 

Maradona 
kollidiert mit Bus 
Glück im Unglück hatte 
Diego Maradona (40) bei ei­
nem Autounfall a u f  Kuba. 
Der Captain der argentini­
schen Weltmeistermann-
sehaftvon 1986 kollidierte 
in seinem Auto frontal mit 
einem entgegenkommenden 
Bus. Maradona, der in Be­
gleitung eines Freundes 
war, erlitt leichte Prellungen 
am linken Bein und 
Sprunggelenk. 

Härtere Strafen 
für Hooligans 
Vor dem brisanten Champi-
ons-League-Spiel zwischen 
Besiktas Istanbul und dem 
englischen Traditionsklub 
Leeds United hat der Regie­
rungsbezirk von Istanbul, 
wo die meisten Fussball­
klubs der Türkei vertreten 
sind, eine Reihe von Mas­
snahmen angekündigt, um 
Hooligans zu bekämpfen. 
Der Massnahmenkatalog 
sieht ein Stadionverbot von 
drei Monaten bis einem Jahr 
für Fans vor, die an  Gewalt­
taten teilnehmen oder die 
öffentliche Ordnung stören. 

Neuer Trainer für 
Mexiko 
Enrique Meza heisst der 
neue Teamchef der mexika­
nischen Nationalmann­
schaft. Der Trainer von Mei­
ster Toluca wird Nachfolger 
von Manuel Lapuente, der 
sein Amt nach dreijähriger 
Amtszeit vor einer Woche 
niedergelegt hatte. Meza gilt 
als erfolgreichster mexika­
nischer Klubtrainer der letz­
ten fünf Jahre. Toluca führ­
te e r  in dieser Zeit zu drei 
Meistertiteln. Seinen Ein-, 
stand gibt Meza am 8. Ok­
tober beim WM-Qualifikati­
onsspiel gegen Trinidad a n d  
Tobago. 


